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Stade, Lk. Stade (NI) . Am 13.02.25 gegen 05:20 h 
wurde der Feuerwehr und der Polizei ein Brand 
in einem Reihenhaus im Sprehenweg in Stade 
gemeldet. Als die ersten Einsatzkräfte vor Ort 
eintrafen, dran bereits Rauch aus dem Dach. Das 
Erdgeschoss stand bereits in Vollbrand und das 
Feuer breitete sich über das Obergeschoss bis 
in das Dachgeschoss aus. Zum Einsatz kamen 
100 Feuerwehrleute beider Züge der Ortsfeuer-
wehr der Hansestadt Stade sowie der Ortsfeu-
erwehren aus Wiepenkathen, Hagen, Bützfleth 
und Bützflether Moor, die unter schwerem 
Atemschutz die Brandbekämpfung vornehmen 
mussten, konnte das Feuer schließlich gelöscht 
werden, bevor es auf die direkt angrenzenden 
Reihenhäuser übergreifen konnte.

Das Haus brannte vollständig aus und ist jetzt un-
bewohnbar. 

Der 47-jährige alleinige Bewohner des Hauses war 
beim Eintreffen der Einsatzkräfte nicht zu Hause. 
Verletzt wurde bei dem Feuer niemand, der vorsorg-
lich mit eingesetzte Rettungsdienst braucht nicht 
eingreifen. Die Löscharbeiten dauerten bis gegen 
09:00 h am Vormittag an. Polizeibeamte und Tator-
termittler der Polizei haben noch vor Ort die ersten 
Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.
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Reihenhaus ausgebrannt


